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Sii:e Kostüme, laute Musik, 
politische Diskussionen und 
viele Transparente, die für s0-

ziale und rechtliche Gleichstellung 
derer werben, die in einer hetero­
normativen Gesellschaft oft keinen 
Platz finden. Diese Dinge zeichnen 
eine politische Demonstration, die 
die meisten Menschen unter dem 
"Christopher Street Day" (CSD) 
oder der "Regenbogenparade" ken­
nen, aus. Wie auf der ganzen Welt 
findet in den ersten Sommermona­
ten auch in vielen österreichischen 
Städten wie Wien, Innsbruck und 
Graz der CSD statt. Aber wann und 
wo begann diese Revolution? Der 
CSD hat seine Wurzeln in einer 

gewalttätigen Razzien, die lediglich 
der öffentlichen Bloßstellung von 
queeren Personen dienen sollte, 
führten zu einem Aufstand derer, 
die damals als krank und pervers 
galten. Als die New Yorker Polizei 
in der Nacht vom 27. auf den 28. 
Juni 1969 in das "Stonewall Inn" ein­
drang, wehrten sich die Besitzer und 
Gäste gegen die gewalttätige Diskri­
minierung, was schlussendlich in 
einer brutalen Straßenschlacht ende­
te, bei der mehr als 2000 Menschen 
gegen die Polizei vorgingen. Dieses 
Ereignis führte zu einer Solidarisie­
rung vieler LGBTlQ"-Personen in­
nerhalb New Yorks, wodurch eine 
der ersten Verbände, die Gay libe­
ration Front, gegründet wurde und 
öffentlich für die Rechte von Ho­
mosexuellen kämpfte. Gleichzeitig 
wurde damit der Grundstein für die __ ~--, 
heutigen friedlichen und gewal ''T­
en Demonstrationen im Sinne der 
Gleichstellung gelegt. Am 11. Juni 
2016 - bei der 3. Grazer CSD-Parade 

Der damalige Schauplatz dieser Revolution, das.Stonewalllnn", wird 
voraussichtlich in Kürze zu einem Nationaldenkmal erklärt. 

• Die SoHo Steiermark zeigt am Mittwoch, dem 8. Juni, zu diesem Thema den 
Film. Stonewall" von Roland Emmerich. 

• Am 11. Juni 2016 veranstalten die Queer-Referate Graz die 3. Grazer CSD­
Parade. Mehr Information dazu findest du auf unserer Facebook-Seite oder 
unter www.gueerstudent.at. 


